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Stellungnahme der ZKBS  

zur Neueinstufung der Zelllinie PK(15)  

als Spender- oder Empfängerorganismus gemäß § 5 Absatz 1 GenTSV 

 

Allgemeines 

Die Zelllinie PK(15) wurde von der Zelllinie PK-2A abgeleitet, welche bereits 1955 aus der 
Niere eines adulten Schweins etabliert worden war [1]. Sie ist mit dem Porcine type-C oncovi-
rus (veraltet: Porcine endogenous retrovirus, PERV) infiziert; dabei liegen 62 Kopien des pol-
Gens (u. a. kodierend für die Reverse Transkriptase) im Genom der Wirtszelle vor [2]. Zu-
nächst wurden die von der Zelllinie abgegebenen Viruspartikel als defekt und nicht-infektiös 
für eine Vielzahl von Säugerzelllinien (darunter auch eine humane Zelllinie) beschrieben [1]. 
PK(15) wurde daher der Risikogruppe 1 zugeordnet.  

In weiteren Studien wurde jedoch gezeigt, dass humane 293-Zellen produktiv mit dem zell-
freien Überstand der PK(15)-Zellen infiziert werden können [2 - 4]. PCR-Analysen ergaben, 
dass es sich bei den übertragenen Viren um die polytropen Subtypen PERV-A und PERV-B 
handelte [3]. Zudem wurde gezeigt, dass die von den 293-Zellen produzierten Viruspartikel 
resistent gegenüber einer Inaktivierung durch das humane Komplementsystem waren [4]. 

 

Empfehlung 

Nach § 5 Absatz 1 GenTSV i. V. m. den Kriterien im Anhang I GenTSV wird die Zelllinie PK(15) 
als Spender- und Empfängerorganismus für gentechnische Arbeiten der Risikogruppe 2 zu-
geordnet. 

 

Begründung 

Die Zelllinie PK(15) ist mit polytropen PERV infiziert, welche gemäß der Allgemeinen Stellung-
nahme der ZKBS zur Risikobewertung von porcinen endogenen Retroviren als Spender- oder 
Empfängerorganismen für gentechnische Arbeiten (Az. 6790-10-65 vom Mai 1999) der Risi-
kogruppe 2 zugeordnet sind. Eine Übertragung auf den Menschen und eine daraus resultie-
rende Insertionsmutagenese sind nicht auszuschließen. 
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